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Information 
nach Artikel 13 EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

bei der Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Person 

Verantwortliche/r Rhein-Kreis Neuss 
Oberstraße 91 
41460 Neuss 
Telefon: 02131-928-0 
Telefax: 02131-928-1330 
info@rhein-kreis-neuss.de 

Kontaktdaten 

Datenschutzbeauftragte/r 

Rhein-Kreis Neuss 
Behördliche/r Datenschutzbeauftragte/r 
Lindenstraße 2 
41515 Grevenbroich 
Telefon: 02181-601-7110 
Telefax: 02181-601-87110 
E-Mail-Adresse: datenschutz@rhein-kreis-neuss.de 

Zweck/e der 
Datenverarbeitung 

Der Rhein-Kreis Neuss  
– Schulpsychologischer Dienst des Rhein-Kreises Neuss 

(schulpsychologie@rhein-kreis-neuss.de) –  
verarbeitet die personenbezogenen Daten zu folgendem/n 
Zweck/en: 

Informations-, Unterstützungs- und Beratungsangebote 
zu schulpsychologischen Themen für Eltern, Lehrkräfte, 
Schüler/innen und Schulpsycholog/innen. 

Rechtsgrundlage/n für die 
Datenverarbeitung 

Individuelle Einwilligungserklärung (vgl. gem. Art. 6 Abs. 1 lit. 
a), Art. 7, Art. 8, Art. 9 Abs. 2 lit. a) DSGVO) 
 
Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche 
Einwilligungserklärung jederzeit zu widerrufen. Durch den 
Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund 
der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht 
berührt. 

Empfänger/innen oder 
Kategorien von 
Empfänger/innen der Daten 

Ihre personenbezogenen Daten werden grundsätzlich nur dann 
an Dritte weitergegeben, wenn Sie hierzu Ihre ausdrückliche 
Einwilligung erklärt und die/den zuständige/n Mitarbeiter/innen 
des Schulpsychologischen Dienstes von ihrer/seiner 
Schweigepflicht entbunden haben; ausgenommen die 
Mitarbeiter/innen sind kraft Gesetzes zur Auskunft verpflichtet.  
 
Das Fachamt ZS 4 – Informations- und 
Kommunikationstechnologie sowie der Kommunaler 
Zweckverband  ITK Rheinland erhalten Ihre Daten, soweit 

es erforderlich ist, um den digitalen Arbeitsplatz des 

Schulpsychologischen Dienstes zu betreiben. 

Dauer der Speicherung oder 
Kriterien für die Festlegung 
der Speicherdauer  

Nach Beratungs-/Förderende (letzter Termin in Ihrem Fall) 
werden die Anmeldedaten und Akten 5 Jahre 
aufbewahrt/gespeichert und dann vernichtet/gelöscht. Auf Ihren 
Wunsch hin können die Daten, die Sie betreffen, jedoch schon 
zu einem früheren Zeitpunkt vernichtet/gelöscht werden. 
Aufzeichnungen von Beratungen von bis zu 4 Kontakten nur mit 
Ihnen bzw. ohne Aufnahme von Anmeldedaten werden jeweils 
schon zum 1.4. des Folgejahres vernichtet/gelöscht. 

Pflicht zur Bereitstellung 
von Daten  

Die Bereitstellung von Daten im Zeitpunkt der Erhebung ist 
weder gesetzlich noch vertraglich vorgeschrieben. Allerdings ist 
die Erhebung für den Abschluss eines Beratungsvertrages 
erforderlich. Die/der Betroffene ist jedoch nicht verpflichtet, die 
Daten bereitzustellen. Ohne die personenbezogenen Daten 
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können Informations-, Unterstützungs- und Beratungsangebote 
des Schulpsychologischen Dienstes allerdings nicht 
wahrgenommen werden. 

Rechte der betroffenen 
Person 

Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen bestehen 
folgende Rechte: 
 Recht auf Auskunft über die verarbeiteten 

personenbezogenen Daten 
 Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten 
 Recht auf Löschung personenbezogener Daten 
 Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung 
 Recht auf Widerspruch gegen die Datenverarbeitung  
 Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde 

(Landesbeauftragte/r für Datenschutz und 
Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 
Kavalleriestr. 2–4 
40213 Düsseldorf 
Telefon: 0211-38424-0 
Fax: 0211-38424-10 
Email poststelle@ldi.nrw.de  
Internet www.ldi.nrw.de) 
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